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'XII. Gcsetzgebungsperiode 

9. Juli 1971'·. No. t~1J Präs.: , 

.An f ra ge 

d'er Abgeordneten Dr. HALDER 

und Genossen 
Auswärtige Angelegenheiten an den Bundesminister für 

. betreffend Vervvirklichung 
kommission. 

der Vorschläge der Verwaltungsreform-
'"." . 

Die Verwaltungsreformkommission hat ,in ihrem Bericht an· die 
Bundesregierung vom Dezember 1970, den die Bundesregier~~gam 
23.April 1971 dem Nationalrat zugeleitet hat, folgende'Vqr~ 

'schläge zur Reform der Verwal tung in ihrem. Ressortbereic}.{, 
erstattet: 

, '. 

~"" ... , ._-•••• >.~ •••• -, .,., .~ '.'" .... ~. '. ",' • "... • ••• ". • 

Im Rahmen elUes neue:l. Ministerie:l­
gesetzes, desscn Grundzüge durdl Ent­
sdlcidung auf politischer Ebe:1e fcst;elcgt 
werden müssen (siche 5,:!,2.) so::,c:1 im 
Sinne einer Ver wal tun ~ 5 k 0 n z e ;-,­
tri e run g die versdlied;nen S?lrten' 
der auswärtigen Angelegenheiten so weit 
wie möglidl in die Kompetenz des Bun­
desministeriums für Auswärtige l\nge­
legenheiten übertragen werden (durch das 
Bundesgesetz über die Erri6rung ei;"!;!> , 
Bundesministeriums für \\'issensc,:1ltt und 
Forschung und über die Neuordnung des 
Wirkunf,Sbereiches einiger Bundesministe­
rien, .EGBI. Nr. 205/1970, w',Hde der An­
regung nadl 'Zusammenfassung der aus­
wärtigen Angelegenheiten für e::l:ge Bc~: 
reiche beim Bundc:sministerium für Aus­
wärtige Angelegenheiten Redmung ge­
tragen). 

,,0 s t e r r eie hh ä u s e r" 

In eincm längerfristigen Plan soll die weit­
gehende Konlen~rie~ung der dislozierten 
Auslandssrc!len in "Osterreidlhlusc~n'" 
bewirkt werden. Diplomati3dle und kon­
sularische Vertretungen, Hande!sddegatio­
nen, FremdenverkehrssielIen, AUA-Büros 
u, dg!. kommen für diese Maßnahmen in 
Betracht . 

. Neben den unmittelbaren Erleidlterungen 
für, die Arbeitsbev:ältigung (sowohl für 
die Beamten als auch für die vorsprechen­
den Parteien) wurde eine beträchtlidlc Er­
sparnis errechnet (Wegfall der teuren 
Mieten). 

. , 
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Pe r S 0 n e 11 e lvI a ß nah m e n 

Ausbau eines "hartenVerwaltungskernes" 
von länger im "Innendienst verwendeten 
Beamten in der Zentralstelle. Dies kann 
entweder durch vermehrte übernahme 

. von 1\1inisterialbeamtcn, die nicht für den .' 
diplomatisd1en Dienst im Ausland vorge­
sehen sind, geschehen oder durch jeweils 
längere Verpt1ichtung von diplomatischen 
Beamten auf leitenden Posten im Inland 
(gegebenenfalls mit Anreiz.in der Beförde-
rung). . 

Bei"Einberufung" sollten die Verwe~­
dungsmöblidlkciten d~r Beamten besser 
berücksid1tigt werden, um Unterbeschäft:­
gungen zu vermeiden. 

,1· nt ern e Rat ion; li sie r u nis-
maßnahmen 

Verstärkter Einsatz von Formularen, 
Straffung der Informationsläufe, besonders, 

, 'im Verkehr: der Außendienststellen mit 
der Zen trale.· . ' 

li 

.', Die Bundesregierung hat iaut Pressemeldungen zum Ausdruck 
,gebracht~ daß sie sich nicht in allen Belangen mit den Vor­
<sc'}:llägen der Verwaltungsreformkommission identifiziere, sondern 

'daß' sie, dem Nationalrat ihre eigenen Vorschläge erstatten werde. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhang 
folgE~mde 

Anfrage': 

1) Mit welchen der vorerwähnten Vorschlägen 'der Verwaltungs­
reformkommission stimmen Sie überein? 

2) Mit welchen Vorschlägen stimmen Sie'nicht überein?' 

3) Wann werden Sie dem Nationalrat konkrete Maßnahmen in 
jenen Belangen vorschlagen, ,in denen Sie mit derVerwal tungs- ,', 
reformkommission übereinstimmen? 

4) Welche aIiderenVorstellungenhaben Sie im einzelnen zu jenen 
Sie vorschläß~n'der Verwaltungsreformkommission, mit denen 

nicht tilbereinstimmen?·' ' , ., '. / /', " " '. -, 

5).Vlann wer'den Sie solche konkrete Vorschläge dem Nationalrat 

{V0.r]a2;~~'[; (;, '- ____ " "--_', ~---'c-.',~,'--~._,._,:_, _ _ . :/ 
,:.11 

", .' " 
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